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Kramnik nun in Front
Aussetzer heute bei der Technik

Rainer Osenberg, 27.01.2010

Legte gestern der eine oder andere Spieler in Wijk aan Zee einen Aussetzer auf das Brett, setzte
heute die Übertragung von der Nordseeküste mehrfach aus. Wladimir Kramnik setzte sich heute
mit einem Remis gegen Iwantschuk an die Spitze, da Alexei Schirow sich in Zeitnot gegen Anand
auf die Verliererstraße brachte. 

Für den Weltmeister war es der erste Sieg beim diesjährigen Turnier. Ganz offensichtlich hält sich
der Inder angesichts der bevorstehenden Weltmeisterschaft bedeckt und spult sein
Standardprogramm herunter.

Alles andere als Standard war es, was Magnus Carlsen nach seiner gestrigen Niederlage gegen
Kramnik aufs Brett brachte. Die Nummer 1 der Welt versuchte sich in der Französischen
Verteidigung gegen Sergei Karjakin und siegte. Gemeinsam mit Schirow bildet Carlsen nun die
Verfolgergruppe.

Der Rest des Feldes ist schon ein Stück abgeschlagen. Anand, Nakamura, Dominguez, Karjakin
und Iwantschuk haben 1½ Punkte Rückstand auf den führenden Kramnik.

Das ist auch der Vorsprung, den sich Li Chao in der Gruppe C inzwischen erspielen konnte.
Youngster Robson verlor nach seinem gestrigen Patzer heute erneut und fiel weiter zurück. In
Gruppe B bleibt Anish Giri in Front. Ein Trio liegt nur einen halben Punkt hinter ihm.

Morgen ist in Wijk aan Zee der letzte Ruhetag. Am Wochenende fallen dann die Entscheidungen. 

http://www.caissa.info/nachricht.php?nr=1165
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